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Antrag – Ausschreibungsverzicht und Start eines beru-
fungsäquivalenten Verfahrens für eine W2-Professur So-
zial- und Gender-Epidemiologie 

 

 05.02.2024 

Sehr geehrte Frau Prof. Dr. Epple, 
 
 
Frau Dr. Céline Miani-Vial ist seit 2017 Nachwuchsgruppenleiterin an unsere 
Fakultät. Im September 2023 konnte sie einen ERC Starting Grant 
(GYNVEPI, 1,39M€) einwerben. 
 
Die Fakultät möchte diese herausragende wissenschaftliche Leistung wür-
digen und Frau Miani-Vial eine unbefristete W2-Professur „Sozial- und Gen-
der-Epidemiologie“ in einem berufungsäquivalenten Verfahren anbieten. 
 
Diese wichtige Strukturentscheidung wurde in der letzten Fako (25.01.2024) 
beraten und positiv beschieden. Die Mitglieder der Fakultätskonferenz ha-
ben dem Ausschreibungsverzicht für eine W2-Professur „Sozial- und Gen-
der-Epidemiologie“ mit 8,05 Ja-Stimmen (keine Gegenstimme, drei Enthal-
tungen) zugestimmt. 
 
Die Gewinnung von Frau Miani-Vial als dauerhaftes professorales Mitglied 
würde sowohl einen unseren grundlegenden Forschungsschwerpunkt, na-
mentlich die Epidemiologie, stärken als auch einen wichtigen Schwerpunkt 
im Bereich Diversität und Gender abdecken. Der Schwerpunkt „Gender-Epi-
demiologie“ mit den komplexen Themen „Gewalt in der Geburtshilfe und in 
der gynäkologischen Versorgung“ ist in Deutschland kaum beforscht und 
würde in diese Forschungslücke stoßen. Aktuell gibt es keine Forschungs-
einrichtung mit einem derartigen Profil, was die Fakultät langfristig einzigar-
tig positionieren würde. 
 
Die Professur „Sozial- und Gender-Epidemiologie“ hat dabei vielfältige 
Schnittmengen zu den Forschungsbereich Sozial-Epidemiologie, Demogra-
fie, Soziologie und Gendermedizin. Hier können vielfältige Vernetzungen in-
nerhalb der Universität Bielefeld als auch außerhalb (nationale wie interna-
tional) weiter ausgebaut werden. Themen wie Frauengesundheit und Ju-
gendgesundheit, die bisher in der AG4 unter der Leitung von Prof. Petra 
Kolip erforscht wurden, könnten von Frau Miani-Vial mitbeforscht werden. 
 
Der Fakultät ist es dabei wichtig zu betonen, dass die Berufung von Frau 
Miani-Vial keine vorgezogene Berufung der W3-Professur inkl. der AG-Lei-
tung darstellt. Die W3-Professur (inkl. AG-Leitung) von Prof. Dr. Oliver 
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Razum soll nach seinem Ausscheiden öffentlich ausgeschrieben werden. 
Falls sich dann eine andere Kandidatin/ein anderer Kandidat durchsetzen 
sollte, würde die AG 3 mit zwei Professuren fortbestehen. Dieses Modell 
wird aktuell in zwei Arbeitsgruppen (AG4 und AG6) an unserer Fakultät er-
folgreich gelebt. 
 
 
Wir bitten Sie zu prüfen, ob ein berufungsäquivalentes Verfahren für Frau 
Dr. Miani-Vial durchgeführt werden kann. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Prof. Dr. Wolfgang Greiner 

- Dekan - 


